
Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 113 (1834)

Artikel: Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1834

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-372294

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-372294
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 4334.

Von Erschaffung der Welt zählet man 5782
Von der allgemeinen Sündfluch 4126
Von Erbauung der Sradt Rom 25L5
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 4764
Nach Entdeckung Amerika's 242
Nach derBekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 4510
Nach der Reformation S17
Nach Erfindung des Papiers 691

- der Buchdruckerkunst 294
« - des Schieß-Pulvers und

des Geschützes in Eurrpa 522
Nach dem ersten Schweizerbund 626
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen,

schaft in 22 Kantone 49
Von Anfang des östreichischen Kaiserthums 29D

- der rußischen Regierung 413
» der türkischen 634

Don Einführung des Jul. Kalenders 4879
» des Gregorianischen 260
> deö Regenspurgischen 424

Von Anfang der Rönigreiche.
Schweden 4«4^Neavelund Sicilien 8?

L9Spanien
England
Dänemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Portugal
Preussen
Sardinien

4019 Bayern
LL98 Würtemberg

Sachsen
Hanover
Lombarde»

und Venedig
Holland
Belgien

L402
I41S
4227

74«
695
434
4451

L9
SS
49

4S
S

s

Jm Gregorianischen oder neuen
Ratender sind:

Die güldene Zahl oder Mondszirkel .44.
Die Epakren oder Mondszeiger XX.
Der Sonnenzirkel ss.
Der Römer Zinszahl .7.
Der Sonntags-Buchstabe H.
Ein gemeines Jahr von 26b Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche

Die Sonne und die
Planeten.

Sonne S
Merkur ZZ

Venus L
Erde F
Mond 5

Mars
Ceres S
Pallas Z
Juno P
Vesta Ö
Jupiter H
Saturn H
Uranus S

Dle 4« himmlischen
Zeichen.

Widder
Stie,
Zwilling AN
Krebs MW
W»
Jungfrau L'nr
Waag
Scorpion <UM
Schütz

Steinbock WS
Wasserman

Fifch

in diesem Ratender

Die Aspekten.

Zusamenkunft

Sechsterschein ^
Vierterschein O
Dritterschein

Gegenschein F
MondSzeichen.

Neumond G
Erste Viertel

vorkommen.

Vollmond
Letzte Viertel ^
überstchgehend ^
unterstchgehend ^>

Bedeutuug der
Buchstabe».

M.
A.
m.
»«

Morgen
Abend
Minute»
Fasttag

Die Fasttage der abgestellten Feyertag« sind
auf die Mittwoche und Freytage des AdvenrS
übersetzt.



Neuer <5

Lauf. u. muthmaßl. Witterung.
Tags-
Lange.j

Alter
istM

Donst
reyt.
amst

4 Neujahr
2 Abel
3 Isaac
4 Titus

ll 3

A.M.
0 2Y
1 45

Mehren-
^ 4,50 m.A. theils
hbeimC Nebel,

hierauf

8 iy

21
22

20 Achilles
21 Thomas
22 Florin
2Z Dagobert

4. Weise aus Morgenland, Math. 2. Sounen-Aufgang 7, 47 m. Unterg. 4, 13 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

5^ Simeon
sH. 3 König
7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm

3 «

4 io
5 2b
6 30

Untrg.
4 54
b 0

^ b etwas
e^? G

schein,
^/^bölmcl' dann
Oll,46M.A.GFinst.

unfichrb.
wieder

8 24
26

27
28
3«
3i
3Z

24 Adam, Eva
25Christtaz>
26Sttphau
2?Joh.Evang.
28 Kindleintag
2 y Jonathan
z« David

PO»»

2. Jesus lehrt im Tempel,

^omuji2 Meinrad ^ik
G Anbruch des Tages

Mont. 15
Dienst 14 Israel
Mittw 15 Maurus
Donst isMarcell
Freyt. i?Antsn
Samst 18 Prisca

Luc. S. Sonnen - Aufgang 7, 4o m.

I? 2j * Nebel I

um 5,46M. Abschied um 6, i4m.Jänner 18Z4,

Unterg. 4. 20m.
8 34I31 Silvester

AM

8 4
9 9

10 iz

U.M.
0 Iy

Erdferne

und
Schnee,

hernach
G

Q 25. G schein,

)z,2im.M. noch.

35
37
3Y
41
43
46

Neujahr
2 Abel
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon
6H z Sögs

s. Hochzeit zu Kana,
>19 Martha

Mont. 20SebMan
Dienst 21 Agnes

Joh. 2. Sonnen-Aufgang?, SSm. Unrerg. 4, 25 m.

Mittw
Donst
Freyt,
Samst 2,'

22Vincenz
23 Emerentia
34Timothe

1 24
2 32
3 4«
4 4Y
5 55
6 57

Aufg

Gin
mals

1! 44 m. M.
Nebel

«f 0" und

o ziemlich

(/6 <z^ kalt,
10,49 m.M. später

8 49
5i

- 54
- 57
9 "- 3
- 5

7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

io Samson
l i Gerson
12 Meinrad
i3Hi!ari

4. Vom Hauptmann zu Kapernaum, Math. 8. Sonnen-Aufgang?, 25 m. Unterg. 4, 35 m.

«^.ÜNNt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

om
26S,epcuaL.
27 Chrisostoi
2 8 Karl
29Va!eri
50 Adelgunds
z.^. Virgil

5^

6 14
7 35
8 58

10 17
11 35
A.M.

C Erdnähe

^beimi^

Letzte Viertel den 2 hat schön Wetter.
Erste Biertel den 18 hat Nebelwetter.

aber
lieblich

und

vorherrschend

G schein

9 7

9
11

13
lö
18

14 Israel
15 Maurus
16 Marcel!
17 Anton
18 Prisca
iy Martha

Reumond den y kann Schnee bringen.
Bollmond den 2S hat Sonnenschein.



Ianuariu8 Janner hat II Tage.

Der Wassermann.

Im JZnner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum,
Bergen und Thalern meh.

«

8»

K
L2>

UZ

v, ^ » «z d>. »s >s « « «

<s « « >«« » ^

" ^> r:

«As

<H>« » «SVOSi K-««!2> ttGK

Jahrmärkte.
Die Jahrmärkte sind so verzeich«

net, daß jedermann alle Markte,
wenn solche gehalten werden, vr-"
deutlich verzeichnet finden wird;
wenn aber ein Jahrmarkt ans einen
Sonntag oder Feyertag fallt, so

wird er gemeiniglich am Tage vor?
her oder am Tage nachher gehalten
werden; wo a. C. stehet bedeutet!
es: nach dem alten Kalender.

Altdorf, letzten donst.
Appenzell, mitw. nach H. 2 Kdn.
Baden, letzten dieust.
Ilanz, t dienst, a. C.
Rastiel, den 12.
Rnonau, mont. nach Neujahr.
Rüblis, i freyt. a. C. Viehm.
Leipzig, i.
Queens, freyt. nach Neujahr.
Mellingen, mont. nach Anton.
Meyenberg, 25.
Mörses, freyt. nach Neujahr.
Nördlingen, 14 Tag nach Ncuj.
<Z>lten, mont. vor Lichtmeß.
Rapperfchwyl, mitw. vor Lichtm.
Rheinfeldcn, donst. vor Lichtm.
Schiers. 2.
Schwyz, mont. vor Lichtmeß.
Seckingen, iz.— Sempack, 2.
Solothurn, dienst, nach Neujahr.
Surfee, monr. nach H. z KKiig.
Unterfee, letzten mitw.
Uynach, dienst, nach Anton, —

hält durch's ganze Jahr Pferd-
liiid Viehmarkte.

Vivis, dienst, vor Pauli Bekehr,
winterthur, donst. vor Ljchrm.
Zosingen, 6.

Die Märkte in Mellingen wer,
den, wenn St. Anton, Laurenz
und Konrad auf einen Moutag
fallen, an diefem Tage gehalten.

»«»»



II.
Neuer

Hornung
C Himmels EMelnung

Lauf. >u. muthmaßl. Witterung,
Tags-
Länge.

Alter

Samstj i Brigitta <Uj o 5«! ^ 1/ 52 m.M. Gl? 2ZI20 Sebastian

S. Gleichniß yom Saamen Luc. 8. Sonnen-Aufgang 7, 16 m. Unterg. 4, 44 m

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

3 Blast
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

2 5
Z lö
4 24
5 24
6 16
ö 58

Untrg.

schein,
bald
aber

trüb,
ferner

abwech,
5, 37m.A. selnd,

c/> beim (5

y 26

2Y
- Z2
- 36
- 38
- 41
- 44

2 l Agnes
22 Vincenz
23 Emerentia
24Timothe
25 Pauli Bek.
2öPolicarp
2?Chrisostom

6. Blinde am Wege, Luc. 18. Sonnen-Aufgang 7,4m. Unterg. 4, S6m.

Mont.
Dienst
Mittw

9 ^ ^6»
loScholastica
iiFastnachtd.
l2Aschermiccrv

5 53
b 57
8 i
9 4

2 8 Karl
29Valerk
zo Adelgund«
3 l Virgil

Anbruch des Tages um 5, 12 m. Abschied um 6, 48 m. H o rnunH

(^Erdferne

manchmal

G
schein,

9 47
- 49
- 54
- 57

Donst Iis Jonas
Freyt. 14 Valentin ßi«
Samstj15 Faustin <wk

IS 8

ii 11

U.M.
2i.beim<c

hierauf
mehren,

theils

10 —
- 4

8

1 Brigitta
2 Lichtn.eß
3 Blast

7. Versuchung Christi Mach. 4. Sonnen-Aufgang 6, S7m. Unterg. S,

Mvnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

16 Jnvocavit
17 Donatus
18 Caspar
19 Fronfasten
2« Euchar
21 Eleonora

Samst22PetrtSt.

17
23
3«
36
39
34
19

(10,19 m.A. schön,
m c/> h hernach

trüb,
->S itt)(2/ Z1M.M.

bisweilen
^ Z <Z Regen,

später

io 11

14
17
20
2Z
26
28

4
5
6

7
8

9

S m.

Veronica
Agatha
Dorothea
Richard
Salomon
Apollonia
Scholastik

EanaischeS Weiblein, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, 44 m. Unterg.

Mont.
Dienst
Mittw
jDonst

reyt.

23 ' '!ni!c.
24 Matthias
2 5 Victor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

Aufg.
6 30
7 52
9 14

l« Z4

li 54

9,36m.A. wieder
(5 Erdnähe meistens

hbelm^ schein
und

He 0" heiter.

zö
40
46

- 50
- 55

l l
12

l3
l4
l5

6, 16m.
Eüphrosina
Susanna
Jonas
Valentin
Faustin
Juliana

Letzte Viertel den 1 hat Sonnenfchein. Neumond den 8 hat fchön Wetter.
Erstem Viertel den 16 folgt bald Regen. Vollmond den 2Z hat Sonnenfchein



kew-uai-ws Hornung hat 28 Tage.

Die Fische.

Wann der Hornung warm ist, so soll man das Futter zu

Rathe halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

«

°»I ^ »?i »?I >«i>>r< vi »>?>

« « «z « >s « «s

6 ^««S,.

' O « ' ' ' ' ' ' ' ' '
» 8 Z »...«.» <

-s ZZ^ « ll«? '
^ ^>

^ ZLs S -L^ L

«LS.«S » Z Q.Z L ß-^^-
^^ » — s « « ct^Q HZ

Appenzell, mitw. nach Lichtmeß.
Aarau, letzten mitw.
Biberach, 18.
Bischofzell, donst. vor Fastnacht.
Bremgarren, mont, vor Jnvoc.
Brugg, 2 dienst. — Davoo, 3.
Dnsserchsfen, mont. nach Lichtm.
Eglifau, dienst, nach Lichtmeß.
Llgg, milw. nach Jnvocavit
Srauenfeld, Fastnachtmont.
Goßau, Fastnachrdienst.
Herifau, freyr. nach Lichtmeß.
Hundwyl, Fastnachrdienst.
Ilanz, i dienst, a. C.
Rlafen, monr. nach Jnvocavit.
Langnau, letzren mitw.
Lausanne, 2 freyt.
Lichtensteig, mont. nach Lichtm.
Luzern, mont. vor Fastnacht.
Meyenfeld, 5.
Morfee, letzten mitw.
Mutten, mitw. nach Jnvocavit.
Pererlingen, s donst.
pfeffikon, de» i dienst, n. Lichtm.
St. peter, den 4.
Schafhaufen, dienst, nach Jnvoc.
Schwellbrunn, 2 dienst.
Seewis, 6.
Sidwald, donft. nach Math.
Solothurn, dienft. »ach Jnvoc.
Thun, samft. vor Jnvocavit.
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoc.
Urznach, samft. vor alr Fast»,
weinftlden, mitw. vor Fastn.
wjllifau, Fastnachtmont.

wyl, dienft. nach Agatha.
Zofingen, Fastnachrdienst.

Zufrieden seyn ift große Kunst;
Zufrieden fcheinen großer Dunst;
Zufrieden werden großes Glück;

Zufrieden bleiben Meisterstück.

B



Neuer

Samstl i Albin
^Lauf.
IA. M.l

u. muthmaßl. Witterung.
Tags
Länge.

Alter
Hornung

G In 17 Donatus

2 Oculi l 6 0,52 m.A. schein ii 3 18 Caspar
Mom. Z Kunigunda 2 I? chc Ä und 6 iy Marian
Dienst 4 Adrian 3 2« ^ anhal- y 20 Euchar
Mittw 6 Mitfasten 4 13 L H tend 12 21 Elconora
Donst 6 Fridolin 4 59 schön 15 2 2PemSt.
Freyt. 7 Perpetua 5 34 c/'beymC' Wetter, 18 23 Josua
Samst «Philemon ö 5 dann 21 l 24 Matthias

9. Der Stumme redet, Luc. It. Sonnen-Aufgang 6, ssm. Unterg. s, 28m.

«.0. Jesus speist SSW Mann, Joh. 6. Sounen-Aufgang 6, 21m. Uncerg. s, 29

onnt 9 Lätare 6 Z2 trüb 11 24 2Z Victor
Mont.
Dienst
Mittw

9 Lätare
10 Alexander
11 Küngold
12 Gregor

ö 32
Untrg.

ü 55
7 59

Anbruch des Tages um 4,
Donst is Macedon
Freyt. 4 4 Zacharias
Samst 15 Melchior^

9
ro
11

11. Steinigung, Christi, Joh. 8

3

13

11 24
- 28
- 31
- 33

2Z Victor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

16
17 Gertrud
18 Gabriel
19 7
20 Emanuel
21 Benedikt
22BM

1« U.M.
0 18

24
27
22
IO
53

trüb
Ol«, 45 m.M. und

C Erdferne Regen,
mit-

24 m. Abschied um 7 36 m.

A Z unter - 36
2j.betmC Schnee, - 40

^ ferner 44
Sonnen, Aufgang 6, S m. Unterg. s, S2m.

/X abwech-.
selnd

)4,39m.A. Regen

o undSchnee
Tag und Nachc gleich.

1 Albin
2 Simpliz
3 Kunigunda

1^ <?

11 47
-> 5«
- 53
- 5ö

rs 0
4

- 7
12.

22 Basti j^U 4 53
^

- 7loA
Einzug Christi, Math. 21. Sonnen-Aufgang S, SS m. Unkerg. 6, 4y,^N'^ >; 26 Nock, i2io!n^

4
5 Euseb
ö Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon
9 Franzisca

10 Alexander

2Zl ^
Mont. 24 Gustsv ^
Dienst 25 .7
Mittw 26 Destderi 5Ä
Dsnst 27Hdhen?önsi. M
.^eyt. iTSCharftuyc. <N
Samst 29 Eustach

5 26
5 55

Aufg.
8 8

9 29
10 49
A.M

uoch-

^ Erdnähe mals
-7 6,50W.M. unbe-

O ^ ständig,
erst

später
mehr

<2>

t».

13^12 lHregor
16 i3Macedon

- 20
-> 24
- 28
- 31

4 Zacharias
15 Melchior
ib Herebert
17 Gertrud

is. Auferstehung Christi Marc. 8. Sonnen Aufgang s, 4S m. Unrerg. 6, 17 mz,

ZI
5

11

m.

G
schein

12 34
- 37

18 Gabriel
19

Letzte Viertel den 2 hat schdn Wetter. Neumond dcn ia kommt mit Regen und Schnee.
Erste Viertel den läschau'r gen Himmel. Vollmond den LS hat später Ssnmnschein.



ZVlartius, Marz hat 31 Tage.

Der Widder.

Soviel Nebelim Märzen, soviel Wetter im Sommer,
so viel Thau im Märzen, so viel Reifen um Pfingsten und
Nebel lm Augstmonat.

Brod

und

Fleisch. « ^ vi ^< «i « «i «

Sold. s « « « <^ o «> « «

^2 » ^

Altorf, donst. nach Oculi.
Appenzell, mitw. n. Mitfasten.
Arbon, mitw. vor Palmt.
Arzmos, i dienst.

Boyen, mont. nach Oculi.
Burgdorf, donst. vor Mitfasten.
ZOavos, i und 29.
ölawyl, mitw. vor Joseph.
Gais, 1 dienst. — Horgen, 2 donst

Ilanz, 1 dienst. a.C. Rastiel,2l.
Ryburg, mitw. vor Mar. Berk.
Langenargen, mont. vor Lätare.
Luzern, 18.
Mainz, mont. nach Lätare.

Milden, i mitw.
Oetikon, donst nach Oculi.
Ölten, mont. vor Joseph.
Peist, 2.
Ragay, mont. nach Joseph.
Rehetobel, freyr. vor Palmt.
Saas, 2. — Schwyz, 17.
Seckingen, 9. — Seewis, S.

Solothurn, dienst, nach Oculi.
Sonthofen, donft. nach Joseph.
Sursee, 6.
Teufen mont. vor Palmt.
Trogen, mont. nach Mitfasten.
Untersee, 1 mitw.
Uynach, samst. «,r Lätare.
Vtlmergen, 2s.
Weiler, < Algäu alle donstag und

Osterdienst.

willifau, mont. vor Fridolin.

April.
Baden, LS.

Bernegg, dienft. auf Georg.
Bremgarten, Ofterdienft.
Constanz, mont. nach Quasimo.
Diessenhofen, Ofterdienft.
llZglifau. dienft. nach Georg.
Llgg, mitw. nach Georg.
Lrmatingen, IS.
Fideris, 4 dienst, a. C.
Lrankfurr, Osterdi«>ft.

WS»



Himmels SrjNeuer
April

^ags-
Lauf.

AlterlsUNgIV
Märzu. muthmaßl.Witterung. Länqe

Dienst
iMittw
Donst
Freyt.
Samst

10sterdienst. W
2Abund
Z Jgnaz
4 Ambrosi ^s,
6 Martial

2 IO
2 57
3 38
4 io
4 38

(2, 5M.M. Anhalts
S tend

G
F schein

(/>beim< und

i2 38
- 41
- 4b
- 5«
- 54

20 Emanuel
2! Benedikt
22Basil
23 Fidelis
24 Hermo

14. Verschlossene Thür, Joh. 20. Sotmen-Anfgang S, Z2 m. Unterg. 6, 23 m.

6 »UM
7 Celestin
8 Maria
9 Sibilla

ig Ezechiel

iiPhilipp
12 Julius

5 I
5 20
5 39

Untrg.
8 0

9 6

lO 10

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

G Anbruch des Tages um 3, 64 m. Abschied um 8, 9 m

«? L Mn
< Erdferne lieblich

Wetter,
D5/18M.M. mehren-

theils
H.beimi?' heiter,

hierauf

12 58
13 3

- 6

- 9

- 12

- 15

- 18

25 Mar.Ver?«
26Dcsideri
27 Ruprecht
28 Albrecht
29 Eustach
3« Quirin
31 Balbina

Apn!
IS. Vom guten Hirten, Joh. 10. Sonnen-Aufgang S, 21m. Unterg. 6, 39 m.

Gsnntiz Mlseckkkd
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

14 Tiburti
46 Raphael
46 Daniel
47 Rudolf
48 Christof
49 Potentiana ä5

ii 17
U.M.
0 2«
1 I?
2 6

2 48
3 24

trüb
und

kühl,
dann

)4, 55M.M. wieder
Gfchein

^ F und

13 21
- 25
- 28
- 3«
- 35
- 38
- 41

iHugo,
2 Abund
3 Jgnaz
4Ambrosi
5 Martial
6 Demetrt
7 Celestin

16. Nach Trübsal Freud, Joh. 16.

20 Jubilate
2 4 Konstantin
22 Cajus
23 Georg
^Albrecht
25Marv
26Anaclet

5Ä
3 55
4 22
4 46

Aufg.
8 21

9 41
1« 54

Sonnen-Aufgang S, 9 m

Gin Ns, S7 m.A.
schön

(5 Erdnähe Wetter,
G3, Ich m.A. hernach

meistens
unbe¬

ständig

Unterg. 6, SI m.
Sonn.
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

17. Jesus verheißt den Tröster, Joh. 16. Sonnen,Aufgang 4, S3 m. Unterg. 7, 2 m.

Sonnt?? Cantate

13 44
^ 48
- Z2
- 55
- 58

14 3
- 6

8 Maria
9 Sibilla

10 Ezechiel

l i Philipp
iz Julius
13 Egisip
14 Tiburti

Mont.
Dienst
Mittw

28 Vitalis
29 Peter
Z0 Waldburg

A.M. ^ l) bis- 14 9 15 Palmtag
O O ^ weilen - 11 iy Daniel
« 55 OL H mit - 14 17 Rudolf
i 3y (5, 9 m.A. Regen. - 16 i8 Christof

Letzte Viertel den 1 hat Sonnenschein.
Erste Viertel den 17 hat schön Wetter.

Reumond den 9 hat kühle Witterung.
Vollmond den 2Z ist mcheständig.



^pM8, April hat 30 Tage.

Stier.Der

Düner April ist nicht der Bauern Will, sondern Aprilen
Regen ist ihnen gelegen.

«>

MST

iL,

^ « « ^ ^ ^

> «? er, «

s.
<»

L ^ ^ « V Z « Ä ö

Frauenfeld, letzten monr.
Gais, i dienst. Glarus, 2S.
Heiden, freyt. nach Georg,

und alle freyt. Markt u. Viehm.
Herisau, freyr. nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vorder

Landsgemeinde am dienst.
Rnonau, letzten m»nr. Rüblis, z.
Rüßnacht, 22.
fachen, Osterdienst.
Langnau, letzten mittv.
Lausanne, freyr. nach Quasimo.
Leipzig, Jubilate.
Lichtensteig, mont. nach Quasim».
Lindau, freyt. vor Jubilate.
Lucens, 1 freyr.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzte», donst.
Moßnang, mitw. nach Georg.
Morfee, Ostermitwoch.
peterlingen, Osterdonst.
Rankwyl, 4 und iz.
Rapperschwyl, Östermitw.
Rheinftlden, letzten donst.
Äicdtenfchwyl, dienst, «ach Georg.
Rothwyl, 2Z.
Schruns, (Bündten)2.
Schwyz, letzten mont.
Seckingen, letzren monr.
Seewio, 1.
Sempach, 1 mont.
Sidwald, donst. nach Georg.
Solothurn, Osterdienst.
Stein am Rhein, mitw. n. Georg.
Surfee, mont. nach Georg.
Süs, 12.
Tamms, i dlenst.
Urnäfchen, letzten donst.
Uznach, samst. vvr Ostern.
Valendas, 2 dienst., «iE.
Viris, letzten dienst,
rvädenschwyl, donst. n. Ostern,
Wäggio, und Zvyl. 23.

^

Böfingen, Osterdienst.
Zug, Osterdienst.



V. VZeuer
Lauf. u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Lanae.

Mer

Donst
Freyt.
Samst

2 Athanas ZS
2 IZ
2 41
3 7

Mehrentheils

G

14 iy
- 2Z
- 2Z

ig Potentiana I
2oHerman
2l Konstantin

18.

Mont.
^Dienst
«Mittw

Freyt.
Samst

So ihr den Vater bittet
4 ^ ^
5 Gotthard
6 Paravizin
7 Juvena! ^
9 Beat ^i« Gordian A

Ich. -

3 24
3 47
4 4
4 21

Untrg.
8 4
y IO

>,. Sonnen - Aufgang 4,47
«^Erdferne schein,

dann
L btt'm^ trüb,

bald
G 9,3m.A. wieder

< G G
schein

Unterg

14 28
- 31
- 33
- 36

40
- 43
- 46

7,13 m.

22
2Z Dsicr >,

24Albrecht
25 Marx
26Anaclec
27 Anastas I
28 Vitalis

19.
)p,nt

Mont.
G

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

H. Geistes Zeugniß, Jo
11 M
12 Pankraz M
Anbruch des Tages
iz Servaz W
14 Bomfacius M
15 Sophia ^
16 Peregrin ^
17 Mösts ^

h. 16.

10 14
11 14
UM 2/
U.M.
0 6

« 5«
1 27
i 57

Sonnen-Aufgang, 4, 38m
T beim ^ und

0 <^ L meistens
12 m. Abschied um 9,

schön
Hü h Z Wetter,

- wenig
8,32m.M. Regen,

mehr

Unter

14 48
- 5«

48 M.

- 52
- 54
-57

15 i
- 5

g. 7, 22 M.

29 Peter
30 Waldburg ^

i Phil. Jak. S

'2 Athanas
3 5 Ersindung
4 Florian
5 Gotthard

2«.

Dienst
Mittw
Donst
Hreyt.
Samst

Sendung des H. Geistes

i«Pfinsisten ^
l9P,iaLjtttiSN^
ZgpsinIstdienst^
21 Fronfasten cU
22 Helena <U
23 Dietrich ^
24Johanna ^

Joh. 1

2 24
2 4y
3 13
3 38

Ausg.
8 32
9 42

6. Sonnen: Aufgang 4, 2c

heiter
h beim c und
C Erdnähe lieblich,

GinH z, Z m. A. auch
G 11,34 m.A. frucht¬

bar,
c/^2l, erst

m. Ur

15 8

- IO
- 12
- 14

- 18

- 20

iterg. 7, 31 m.
6 Paravizin
?Juvenai
8 Stanisl.
9 Beat

io Gordian
i l Mamert
i2 Pankraz

21.

Mont.
Dienst
Mlttw
Donst
Freyt.
Samst

Von der Wiedergeburt,
25D eyfalti^k.
26 Beda M
27 Luzian ^ck
28Wtlhelm ^29Fr»hn.'eichn. ^
30 Hiob ^
31 Petronella ^

Joh. 3.

10 44
11 33
A.M.
s 12
0 47
1 IO
i 33

Sonnen-Aufgang 4, 23 n

^ späteres

HM
bisweilen

-jc H wieder
etwas

(9, 32m.M. trübe
Tage

i. Unr,

15 22
- 24
- 26
- 27
- 28
- 2Y
- 3«

rg. 7, S7 m.

13 Servaz
i4Äonifaz. I
15 Sophia s

ib Peregrin >

17 Moses
18 Isabel!« ß

9 Potentiana I
Neumond den 8 hat Sonnenschein. Erste Viertel den 16 har schön Werter. I

Z, Mvgmond dcn 22 hat fruchtbare Witterung. Letzte Viertel den so hat trübe Tage, q



ivlMs, May hat 31 Tage.

Die Zwillinge.

Wenn eS in diesem Monat kalt und viel Reifen gibt, so

Sisi eS der Frucht und den Reben schädlich.

01

«2 ^

^ ^> « « «m,K!»iSKS?

»»'S
L ^ «
-! L s

« « ^

^ ^ r:

"ZK

Alberschwendi, 4.
Altorf, donst. vor Pfingst.
Altstädten, i mitw. a. C.
Appenzell, 1 mitw.
Arau, letzten mitw.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bifchofzell, mont. vor Auffahrt.
Bremgarten mitw. vor Pfingft.
Brugg, »dienst.
Chur, 12.
DavOS,22.Kck,(Bregenzerwalo),2
Llums, letzten dienst.
Gezis,2mont. — Fürstenau, 5-
Glarus, 6. — Goßau, 1 mont.
Gottlieben, 1 monr.
Ienarz, zo. — Ilanz, is.
Rlosters, 28.
Rübiis, zo. — Lautrach, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
Ölten, mont. nach 5 Erfindung,
peterlingen, donst. vor Pfingst.
pfeffikon, i dienst, nach Mayr.
Rankwyl, 2 und 15.
Rheinegg, mont. nach Cantate.
Rheinfelden, imitw.
Roggel, i famft.
Rorfchach, donst. vor Pstngsten.
Roveredo, 22 bis 26.
Savien, 1 mont. a. C.
Seewis, 2. — Schiers, 5.
Schwellbrunn, 2 dienst.
Solothurn, dienst, nach Cantate,
St. Gallen, famft. vor Auffahrt.
Stall«, 5. — Steckborn, 1 donft.
Thun, 2 mitw.
Defenkasten,5.—Dnzen,! mont
Unterfee, 1 mitw.
Urmein, 2 freyt. a. C.
Urznach, 1 dienst.
Waldshut, i.
welnfelden, 1 mitw.
Wildhaus, 2 letzten dienft.
willifau,
winterthur, donst. vor Auffahrt.!
wyl, i dienft.
Zürich, i.



VI.
Neuer

Lauf, u. muthmaßl. Wittcrunq.
Tags-
Lange.

Alter

S2. Vom reichen Mann, Luc. 16
>vtt'.il iNicodemus i 52

Mont. 2 Marcellin ^«21«
Dienst Z Erasmus 2 28
Mittw 4 Eduard >Wß 2 47
Donst s Reinhard 3 8

Freyt. 6 Gottfried M 3 36
Samst v Canmir Untrg.

Sonnen - Aufgang 4, 16 m.
Erdferne

2j.deim <
O L b Wetter,

VlN'Zlm M, GAnst.

Meistens
G

schein
und

schön

Unterg,

31
- 32
- Z3
- 34
- 35
- 3ü
- 37

7, 44 m.
20 Christian
21 Konstantin'
22 Helena
2; Dietrich
24Johan»«
25 Urbanus
26 Beda

Vom großen Adendmal, Luc, 16. Sonnen - Aufgang 4, Ilm. Unterg. 7, 49 m.

9 Miriam M
loOnophrion M
11 Barnabas 5?U

12 Basilides ^

9 7
10 Z

ic> 51
11 29
N.M

o ^deim ^ 'unsichtb.
L hierauf

bis.
c/ weilen

Regen,

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

G Anbruch des Tages um 1, 5 m. Abschied um 1«, 57 m. Vrachmonat

15 38
- 3y
- 40
- 41

42

L'ntan
28 Wilhelm
2Y Maximil.
30 Felix
zi Auffahrt

Freyt.
Samst

iz Felicitas
ich Russin"

5»
55

O I 2l
1, 40 M. A.

ferner¬
hin

- 43
44

1 Nicodemus
2 Marcellin

24. Vom verlornen Schaf, Luc. IS,
Sonnt
Mont,
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

45, s Vitus
16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold
i9G:rvas
2oSilver
21 Albanus LA

52
16

38
5

33
9

Aufg.

Sonnen - Aufgang ch, 8 m

öfters
^Erdnahe G

schein,
lH hernach

mehr
Längster Tag. Regen
G,8,59m.M.GilsW^

Unterg. 7, S2 m.

15 45
46

- 47
- 47
- 48
- 48
- 48

3 Erasmus
4Eöuard
5 Reinhard
6 Gottfried
7 Casimir
8 Medard
9 Miriam

LS. Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen-Aufgang ch, 7 m. Unrerg.

Mont.
zDienst
Mittw
Wonst
Freyt.

Mamst

22 4 Igggg R. M
2Z^deltrch>« KT
2 4M). Täufers
2ZEberhard
25PMUZ T
27 7 Schlafer
2«Benjam. «<

E?ommers'Anfang
und

15 4?24
4?

spater- 4^ic> 43
hin 4^

manch-.7 4-)
5^ mal - 45

A.M C Erdkerne nasie

7, SZ m.

IS Pfingsten
11 Pfingstl«.
12 Bajllldes
izF-ltciras
14RWN

5 Vitus
44!: 6 Justina

CnstüS lehrt im Schiff, Luc. 6. Sonnen - Ausganz 4 8 m. Unterg. 7, SS m.

kMsnc.
29 5 Pet. Paul
Zg Pauli G^d.

« 15
0 33

2, ZZM. M. Wit¬
kerung

15 43
- 42

iiDreyfalt.
18 Amsls

Neumond den 7 kommt mit Rege». Erste Viertel den ich hat Svnnenschei».
BMnvnd den si hat nasse Witterung. Letzte Mertel den Lg dar schön Wetter,



Zumu5, Machmonat hat 30 Tage.

Der Krebs.

^1

Ein dürrer Brachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er
allzu uaß, leerer er Scheuren und Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reichen Segen.

Die Wappen und Farben der XXU.
Kantone der schweizerischen Eidgenossenschaft.

Zürich: ein von Silber und Blau schrägrechts
getheilter Schild.
Bern: ein auf einem goldncn Seitenbalken

aufwärts schreitender schwarzer Bär m Roth.
Luzern: ein halb von Silber, halb von Blau

gespaltener Schild.
'

Uri: ein schwarzer Stierkopf ln goldenem Felde,
Schwyz: cin rother Schuld, in dessen oberer Ecke

ein weißes Kreutz.
Unterwalden: eilt silberner Schlüssel in einem

von Noth und Silber quer getheilter Schilde.
Glarus- ein rother Schild mit dem Bildnisse des

heiligen Fridolin auf grünem Boden, mit einer
schwarzen Benedictinerkutte bekleidet und einen
Stab in der Hand haltend.
Zuq: ein blauer Querbalken tn einem rothen

SclMe.
Freyburg: ein schwarz und blau in der Quere

getheilter Schild.

Altorf, donst. nach Pfingft.
Alvenauer - Bad, i mont.
Appenzell, letzten mirw.
Biberach, Pfingstmitw.
Bifchofzell, donst. n. Frohnleichn.
Bötzen, freyt. nach Frobnleich».
Burgdorf, donst. nach Pfingst.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Leldi'irch, 24.
dachen, Pfingstdienst.
Langenargen, r mont.
lichtensteig, monr. nach Dreyf.
L.u;ern, Pfingstdienst.
Mellingen, Pfingstdienst.
Morfee, letzten mitw.
Murren, Pfingstmitw.
Nördlingen, 14 T. nach Pfingft.
Obervay - Heid, 1 dienst.
Rapperfchwyl, Pfingstmitw.
Ravensburg, 15. —Reams, 22.
Noggell, 2S. Pferd-und Vishm.
Rorhrvxl, 24.
Salerz, 24. — Salur, n.
Schaffhausen, Pfingstdienft.
Sempach, rmonr.
Sidwald, 1 donst.
St.Antöni, 17.
Straßburg, 24. — Sursee, 16,
Liran, Pfingstdienft.
Vals, Platz iz.
vilmergen, 22.
Weiler, (Algäu) izzundsz.
wyl, dienst, nach Dreyfalt.
Zivis, 8.
Zosingcn, Pfingstdienft.
Zug. Pfingstdienst.
Zurzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Psingff.

Friede, Freude sind die Habe»

Welche Me wollen haben,
Die nur wcrIc» Dcm gegeben,

Dem es Ei nst ist fromm zu leben.



VII. ^ Neuer
Heumonat

5
Lauf. u. muthmaßl.Witterung.

Tags-
Lange.

Alter

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

i Theobald OK
2Ma?. Hnms Wtz
z Hornel A
5 Balthaser ^

1 36
2 6

2 43

c/'beim^ Regen
und

HbeimC' schein,
ferner-

15 41
- 40
- 3Y
- 38
- 3?

lyGervas
2« Silver
21 Alban
22^ «0«0 R.
23 Edeltrud

S9. Falscher Prvpher, Math. 7. Sonnen»Anfgang 4, 24 m. Untexg. 7, SSm.

27. Pharisäer Ruhm, Math. S. Sonnen-Aufgang 4, 12 m. Unterg. 7, 48 m
'

ge- Esajas M Untrg.
Mont. 7 Joachim M 8 36

Dienst 8Kilian ^ y 2« Lbeim^
Mittw 9Cirill W i« 5

Donst 10 7 Brüder ^ i« 34 c<

Freyt. 11 Rahel ^ 1« zy CErdnahe
Samst 12 Nathan ^1122

G Anbruch des Tages um 1, 26 m. Abschied um 10, 34m. Hmnwua

9,49 m.A. hin
abwechselnd

manchmal

trüb,
hierauf

i5 36
- 35
- 34
- 33
- Z2
- 31

ZO

24J. Täufer
25 Eberhard
26 Paulus
27 7 Schläfer
28 Benjamin
2yPet.Psuk
z« Pauli Ged.

28. Jesus speist 4W0 Mann, Marc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 17 m. Unterg. 7, 43 m

dorm
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iz?SchutzEA ^
ia Bonavent <N
15 Margareth M
16 Bertha M
17 Lidia ^
18 Hartman A
19 Rosma M

11 45
U. M.

« 9
0 37
1 7
1 47
2 35

)5, 51 M.A. anhal¬
tend

G
schein

und
schön

^ F <^ h Wetter,

15 2

- 26
F 24
- 21
" 1?

l6
- 15

1 Theobald
2 M. Heims.
3 Cornel
4 Ulrich
5 Balthaser
6 Esajas
7 Joachim

^onnr
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

2o8Scavul.F. W
21 Arbogast ^2Mar. Magd. ^
2 z Elsbeth ZS?

2 a Christin«
LSJakob
26A'n?a

Aufg
8 4«
9 7
9 38
9 59

ia iy
10 3?

,,56m.A. dann
wieder

c/ cZ Regen,
inNt0/29M,M
Orions Anfanrz.

fortan

^ fruchtbar.

15 13
11

9
7

5

3
O

8 Kilian
9 Cirill

l 07 Brüder
l i Rahel
12 Nathan
13 Heinrich
14 Bonavent

«g. Ungerechter Haushalttr, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 20 m. Unterg. 7, so m.

5 Margareth^onnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst

27S Magdalenas
2 8 Pantaleon M
29 Beatrix «>K

zoJakobea ^Zi German

cl Erdferne meistens

^7, 46M.A. G
schein

2j.beim C und

_
Regen.

Reumond den 6 ift abwechselnd. Erfte Viertel den 13 har Sonnenscheln.
Bollmond den 2« kommt mir Regen, Letzte Viertel der^2S hat schdn^ Wetter.

10 55
11 15

ri 37
A.M.
« 5

14 58
- 50
- 54
- 52
- 5«

l 6 Bertha
17 Lidia
l 8 Hartman
' q Roilna



Mw5, Heumonat hat 31 Tage.

Der Löwe.

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
^das kann oer September auch nicht braten.

Solorhnrn: ein von Silber und Roth in der
Quere getheilte? Schild.

Basel: ein schwarzer aufgerichteter Basel-oder
Bischofsstab.in Silber; Schildhalter ein Basilisk.

Schafhausen: etn schwarzer springender Widder
im Grünen.

AppenzeU: ein schwarzer aufrechtsiehender Bär
in Silber.

Sr. Gallen: ein silberner Bündel (kasces) tn
grünem Felde.

Graubünden: ein silberner Schild mit dem Wappen

der drey Bünde; Farbe weiß, grau und
dunkelblau.

Aargau: ein in der Länge getheilter Schild, in
dereinen Hälfte mit einer silberner Binde in schwarz,
in der andern mit drey goldenen Sternen in Blau.

Thurgau: ein von Silber und Grün schräg
getheilter Schild, in dessen beiden Hälften ein silberner

Löwe aufrecht schreitet.
Tessin: ein in die Länge von N>th und Blau

gespaltener Schild.
Waadt: ein horizontal von Grün und Silber

getheilter Schild, im obern silbernen Felde die

Ablentschen, freyt. vor Jakob.
Appenzell, letzten Mitw.
Arau, i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, S.

Bischofzell, donst. vor Jakob.
Bregenz, 25.
Davos, 6.
Heidelberg, mont. nach Margr.
Herzogenbuchsee, 1 mitw.
Hutwyl, 2 mitw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
Rläfen, IS.
Langnau, mitw. nach Margr.
Lucens, i freyt.
Mainz, 25.
Memmingen, 5.
Meyenberg, 4.
Milden, i mitw.
<!>Iten, i mont.
Rheinegg, 25.
Seckingen, 25.
Sempach, 9.
Unterfee, 1 mstw.
Vivis, dienst, nach M. Magd.
Waldshut, 25.
weinftlden, mitw. vor Margr.
Willisau, 4.

Halt fest auf deine Ehre!
Um sie nicht zu verlieren;
Laß dich zu nichts verführen,
Was'ihr nachtheilig wäre.

Wer ist dein wahrer Frenud;
Der gut es mit dir meint?
Nicht, der dir alles thut,
Dcr thut, was dir ist gut.

Wessen Freund ich einmal bin.
Dessen bin ich immerhin:
Gerne Niemand Feind,
Auch nicht zweimal Fveund.



VIII. Neuer
Augssmsnat- ' Lauf. u. muthmaßl.Witterung.

Tags,
Lange.

Alter
Heumonat

Freyt.
Gamst

iPemKettenf.M!
2 Portiunkula M

0 37
1 17

trüb
>-> mit

14 48
- 45

20 Elias
21 Arbogast

21. Jesus weint über Jerusalem, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, SS m. Unrerg. 7, 22 m.
ZSNNt

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevr.

amst
Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 47 m. Unterg. 7, 13m.

z46 Iosias 2 b
r/ L G

Regen, 14 42 22 M. Magd.
4 Dominik 3 14 mehren- 40 2Z Eisbeth
5 Oswald Untrg. G 7,11 M.M. cheils - 37 24 Christina
6 Sixtus 8 34

C Erdnahe
abwech- 34 25 Jakob

7 Heinrike 9 2 selnd, 32 26 Anna
8 Ciriak SP 9 27 H beim ^ bald - 30 27 Magdalena
9 Roman ^2 9 5° G - 27 28 Pantaleon

32.
schein,

10, 50m.A. bald
Regen,

>onnt «urenz ^ 10 iz
Mont. ,11 Gottlieb «N is Z8
Dienst 12 Clara M n i«

G Anbruch des Tages um 2, 41 m. Abschied um 9, 19 m.Augstmsnat

1424
- 21
- 17

29 Beatrix
3« Jakobe«
3 l German

Mittw
Donst

reyt.
5amst

izHipolit ^
14Samuel»« A
iMar.Himelf. M
16 Rochus S

ii 46
U. M.

« 31
I 2Z

HZ L
fortan
unbe--

ständig,
einmal

14
11

iPetriKett.
2 Porttunk.
3 Iosias
4Domini?

S3. Der Stumme redet, Marc. 7. Sonnen-Aufgang 4, 57 m. Unterg. 7, 3 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Dvnst
Freyt.
Samst

1742 Liberat
18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard
21 Privat
22 Alpbons
25 Sachaus

2 25
3 3l

Aufg.
8 5

8 23
8 4l
9

G 14 2 5 Oswald
^ s G schein, 13 58 6 SiMS

G 8,47m.M. dann - 54 7 Afra
wieder - 50 8 Ciriak

e/ H Regen, - 47 9 Roman
erst - 44 io Laurenz

GmNP Erdferne - 41 ' i Gottlieb
10. Sonnen-Aufgang S, 1«m. Uncerg. 6, 50

Orions i^nde. spater IZ 40 l 2 Clara
anhal- Zb lzHipolit

c/ L tend - 33 ^Samuel
0,24m.A. S - 2Y i5M„

2l-beim5 schein 1 2V t 6 Rochus
und - 2Z l7 Liberat

och 9 schön Iy i 8 Amos

S4. Barmherziger Samariter, Luc. 10.
öonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donft

Samst

2LZBarth,olme
25 Ludwig
26 Severin
27 Gebhard
28 Augustin
29Zoh.Enth.
?i,Mowh

9 ^
9 3!

10 ^

IO
11 ic
11 55
A,M,

ZS. Vou iö Aussätzigen Luc. lo. Sonnen - Aufgangs, 21 m. Uncerg. 6, 39 m.
^mk^lM ^ Rebecca Ml « 52s Wetter. ji3 Sebald

Erste Viertel den 11 ist unbeständig.
Letzte Viertel den 27 hat schdn Wetter.

Neumond den s hat Sonnenschein.
Vollmond den IH kommt mit Regeu.



^ussuKu5, Augstmonat hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

SA

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten Weiu,
Zwozu auch die hellen Nachte helfen.

Worte: liberte et Mrie. (Freiheit u. Vaterland.)
Wallis: ein von Roth und Weiß in die Lange

getheilter Schild, in jeder Hälfte drey Sterne und
einer auf der Scheidelinie.

Neuenburg: ein rother mit drei silbernen Sparren
besetzter Pfahl in Gold; Standesfarben weiß

und schwarz.
Genf: ein Roth und Gold getheilter Schild; in

der rechten goldenen Halste ein gekrönter schwarzen

Adler halb, in der linken rothen ein schwarzer
Schlüssel, mit dem Sinnspruche: ?o,st tenebrs,5
lux (nach Finsterniß — Licht).

Die Eidgenossenschaft hat als Wappen
einen alten Schweizer, welcher in der einen Hand
eine Hellebarde hält, und mit der andern sich aus
einem Schild mit der Umschrift; XXU Kantone

Schweizerischer Eidgenossenschaft,
stützt. Die cidgenössische Farbe ist roih und weiß.

Die eidgenössischen Stabsoffiziere tragen die
roth und weiße Cocarde; die übrigen Offiziere und
sämmtliche Manschaft die Cocarde ihres Kantons.
Jedes Bataillon führt eine Fahne mit dem Wappen

und den Farben seines Kantons und außerdem

Altstätten, mont. nach M. Him.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, i mitw.
Bischofzell, mont. nach Al'gustin.!
Bremgarren, mont, vor Barrhol.'
Diessenhofen, mont. nach Laurenz.
Degersheim, mont. nach Barrhol.
Einsiedeln, letzten mont.
Glarus, dienst, nach M. Himelf.
Lachen, dienst, vvr Barthol.
Langenargen, smonr.
Mels, donst. nach Barthol.
Mellingen, mont. nach Laurenz, j

Rapperschwyl, mltw. v. Barthol. i

Rheinfelden, donst. nach Barrhol.
Schafhauf., 24, Schwärzend., 9. ^

Schwellbrunn, dienst, v. Barthvl.
Solothurn, 1 dienst.
Steckborn, donst. vor Barchel.
Sulzberg, 10. Surfee, 28.
Ueberlingen, mitw. nach Barthol.
Urnäfchen, 2 mont.
wattwyl, 2 mit«. Wjllifau, io.
N?yl, dienst. n.M.H. Zofingell, 2a.
Zurzach, letzten mont.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19 und 29.
Andeer, 22.
Appenzell, mvnt. nach Manriz,
Vezau, mont. vor Micheli.
Biberach, zo. — Bonadurz, 29,
Boyen,8-
Chur, 26, 27 und 28, Viehm.
Constanz, 9.
Davos, 27, Vichm.
Dornbirn, dienft. nach Mathäi,

die andern 2, 14 Tag hernach.
Eck, Bregenzerwald) r6 und zo.
Llag, mitw. nach Micheli.
Fcldkirch 29 — Frankfurt, 8.
Gezis, mont. vvr Marhäi,
Glarus, 19. — Grabs, 19.
Gcßau, mont. nach Micheli.
Guarda, zo. Hundwyl, r dicnst.

,1> Ii', MM,sIN«»»IIII»Nr77"



IX. Neuer
Herbstmsnar

c
Lauf. u. muthmaß l. Witterung.

Tags-
Länge.

I

^ Alter

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Verena 5^
2 Absalon' 5^
3 Theodos ^
4 Ester ^
5 Hercules
6 Magnus

2 I
3 i?

Untrg.
7 2?
7 5«
8 15

Anhal-
Lbeim^ tend

GZ,23M,A. G
schein

(5 Erdnähe und
schön

13 13
- 9

- 6

- 3
12 59
- 56

20 Bernhard
2 l Privat
22Alphons
2gZachäuS
24
25 Ludwig

26.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

G
Samst

Ungerechter Mammon,
7 ^ Regina <U

9 Egidi ^
10 Sergi
11 Regula Btz
12 Tobias
Anbruch des Tages

iz Hector

Math, c

8 4«
9
9 45

10 2b
11 Iy
U.M.
um 3/

O 16

i. Sonnen-Aufgang K, 23 n

lieblich

^ Wetter,
^ S 0' fortan

)6, 4m.M. mehren-

^ theils
lH S H heiter,

61 m. Abschied um 8, '

ferner-

r. Unr,

12 52
- 48
- 44
F 42
- 39
- 35

Z M.
- Zl

!rg. 6, 27m.
2b Genest
27 Gebhard
28 Augustin
29 Joh. Enth.
z« Adolph
3l Rebecca

i Verena
37.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Tamst

Vom Todren zu Nain,
14 ^is Fortunat
16 Joel ^
17 Fronfasten ZA
18 Rosa H?p

19 Januar ^2«Jnnocent >«

Luc. 11.

1 26
2 27
3 34

Aufg.
b 48
7 5

7 23

Sonnen s Außgang 5, 46 m

hin
schön,

dann
H41, 64M.A. folgt

Regen,
H bis-

Erdferne. weilen

Unter

12 27
24
2O

lb
- l4

12
lO

g. 6, 14 M.
2 Abfalon
3 TheodoS
4 Ester
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina
8

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

21 Betragt
22
2 Z Thecla
24 Lider
25 Eleophas
2 6 Cyprian
27 Cosmus

7 43
8 5

8 32
9 5
9 4b

10 38
11 39!

Nebel,
Tag und Nacht gleich.

noch-
^Z, 44 m. M. mals

vor-

12
L

II 5b
- 53
- 5«
- 47

9 Egidi
4 is Sergi
0 ii Regula

12 Tobias
rz Hector
14^ Erhöh,
l 5 Fortunat

29. Vornehmstes Geboth. Mach. L'.

Mont.
Dienst

28 Wencesl.KÄ
29 W
zoHieronimus ^

A.M.
0 51
2 8

Sonnen s Aufgang 6, 9m
herrschend

G
schein.

Unterg. s, SI m.

ll 44
- 4«
- 3b

16 Joel
17 Lambert
18 Rosa

Neumond den 3 hat Sonnenschein.
Vollmond den 17 kommt mic Regen.

Erste Merkel den 1« hat schön Wetter.
Letzte Viertel den L6 dar Sonnenschein.



LeMmder, Herbstmonat hat 30 Tage.

Die Wage.

So viel Reifen nnd Schnee vor Micheli, fo viel follen
nach Waldburgi auch kommen.

mit den eidsgenössifchen. Ein kleines rothes Arm,
band mit weißem Kreutz am linken Arm getragen,
ist das allgemeine Feldzeichen aller in activem Dicnst
der Eidgenossenschaft stehenden Militairpersonen.

Uever den politischen Zustand der
Schweiz vor 1798.

Hierüber sagt der berühmte Schriftsteller Zchok-
ke in seiner Schweizerlandsgeschtchte folgendes:

« Die ersten Kriege der alten Eidgenossen sind
von ihnen nur für eigene Sicherheit angehoben worden

gegen die Unterdrückung ihres Rechts und
ihrer Freyheit. Dadurch haben sie stch unsterbliche
Ehre bey den Völkern der Erde erworben."

v Darauf unternahmen die freygewordenen
Landschaften und Städte mancherley Kriege, um
Herrschaften und dienstbare Unterthanen zu erobern und
ihre kleinen Gebiete zu erweitern. Dadurch haben
sie innern Unfrieden und zweydeutigen Ruhm
erworben. *

«Dann zuckten die Schweizer endlich das
Schwert nicht mehr gegen das Ausland, fondern
aus Glaudenshaß, oder Neid, Ehrgeiz und Par-

Ienaz und Ilanz, 25.
Langenthal, den z dienst.
Langnau, mitw. nach -j- Erhöh.
Langwieß, 26. Lausaste, 2 frcyt
Lautrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, 2z.
Malans, donst. nach-s-Erhöh.
Mels, 26. — <l>Iten, 1 mont.
Nettstall, donst. nach 5 Erhöh,
peterlingen, donst. vor Mathäi.
pfässers, 24. — Ragay, 24.
Rankwyl, 22. Ravensburg, 14.
Rehetob., letzt, freyr. Rheinw., 17
Roggel, zo. Pferd und Vichm.
Rothwyl, 14. — Saley 29.
ScheUenberg, mitw nach Micheli.
Schruns, (Bündten) 22.
Schwarzenberg, 18.
Sidwald, donst. nach Erhöh.
Solothurn, dienst, nach M. Geb.
Sonthofen, 14.
Speicher, mont. vor Mathäi.
Stauffen, 12. 28.
Steinsberg, 22. St.Iohann, so.
St. Maria, Münsterthal) 22.
Thun, letzten mitw.
Thüste, 25. Vallendas, 2ä.
Unterfee, freyt. nach -Z- ErKdh.
lvildhaus, dienst, vor -j- Erhöh,
wyl, dienst n. Micheli. Zürich, 11.

Weinmonat.
Altdorf, 2donst. Arau, Imitw.
Alvenau. 5. Attdelsbuch, 16.
Appenzell, mitw. nach Galli.
Au, Bregenzerwald donst. vor G.
Atzmos, dienft. vor Sim. Jud.
Bafel, 28. Beza«, dvnst.». Galli
Bregenz, "17.
Bludenz, 2. und alle 14 Tage bisW.
Brugg, dienst, vor Sim. Jud.
Burgdorf, mitw. nach Galli.
Churwalden, Z Tag vor dem Na¬

gazer Galli - Markt.
Conters, 2y.Davos, 20 Viehm. I
Disentis, 20. Binsidlen, Nnont°,H



X.
Neuer

W einmonat Lauf. u. muchmaßl. Witterung,
i^ags-
Länge,

Alter
Herbstmonat

Mittw
Donst
Freyt.
^Samsi

'40,

onnt
Mont

Mittw
jDonst
Freyr.

1 Remig U> 3 3«
2 Leodegar ^ Untrg.
ZLeonz
4 Franz M 6 40

Vom Gutschlagigen, Math. 9.

619 Rssenk.F. cU 7 8

s Angela A 7 41
7 Judith 8 21
8 Pelag !ZA y 12

9 Dionis KU IO y
i« Gideon M II II
ii Burkhard ^ U.M.

Trüb
W ii,40M. A. und
C Erdnahe Regen,

dann

32
2b
23

iy Januar
2OJimoccnt
21 Rath eu §

22Mamitz
Sonnen-Aufgang 6, 23 m

c/ Z G
Zdeim^ fchein,

c/ b G hierauf
>^ bisweilen

)4,Z8M.A. Nebel,
ferner

L abwech-

Untcrg. 5, Z7 m.
11 ib 2z Tscla
- i2 24Llber
- 8 25 Eleophas
- 4>2b Cyprian

io 5y 27 Cosmus

-5523 Wencesl.
- 51 2y Michael

41. Hochzeitliches Kleid, Math. 22. Sonnen-Aufgang 6,
Sonnt jisZo Gerold « iy> selnd,

G Anbruch des Tages um 4, 46 m. Abschied um 7,

4 m. Untcrg. 5, 26 m.
>ic> 49lZ°Hieronim.
14 m. Wemmonat

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iz Colman
14 Calixt
16 Theresia
is Gallus
17 Justus
18 Lucas

T 26
2 3<>

3 36
4 41

Aufg.
5 48

bald
Regen,

^ «5 bald
C Erdferne wieder

G5, zm. A. G
schein,

- 47
- 44

41
- 37
- 34
- 31

Remig
2 Leodegar
3 Leonz

4 Franz
5 Placidus
6 Angela

42. Königs Sohn krank, Zoh. 4. Sonnen e Aufgang 6, 4S m. Unterg. S, IS m.

sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

19 SZ Ferdin.
2«Wendelm
21 Ursula
22 Cordula
23 Maximus
24 Salome
26 Crispin

KB 8

35

4
43

8 2Y
9 20

i« 3l

^ mehren-
theils

beim 5 vor,
herrschend,

^GinM9, 42 M.A'
hernach

6, 5m.A. wieder

10 27
24

- 2l
- 18
- 15
- 12

9

7 Judith
8 Pelag
9 Dionis

10 Gideon
11 Burkhard
i2Walofrid
13 Colman

43. Königs Rechnung, Math. 18. Sonnen-Aufgang 6, S8 m. Unterg. S, s m.

>)0NNt
Mont.
Dienst
Mittw
.Donst
Ureyt.

26ZI Amand
27 Sabina
28SiNWNJud,.
29 Narcissus A>
20 Aloys ^ZiWolfgang ^

11 44
A.M.

0 2

2 2Z
3 45
5 9

trüb
lm 2j. und

Regen,
H: S 2^, nochmals
^ größter Glanz G
^Erdnahe schein.

10 b

- 3

9 58
- 54

51
- 49

14 Calixt
15 Theresia

l7ZUst!ks
18 Lucas

iy Ferdinand
Neumond den 2 kommt mit Regen.
Vollmond den 17 har Sonnenschein.

Erste Mertel den 9 ist unbeständig.
Letzte Viertel den 2S hat trüb Wetter.



0<5ober, Wemmonat hat 31 Tage.

Der Scorpion.

Wenn das Laub nicht gern von den Baumen fallt, fo
besorget man einen strengen Winter.

teifucht nur wider einander selbst. Dadurch haben
ste mehr denn einmal den Ruhm ihrer Altfordern
entweiht und einander dem allgemeinen Untergänge
nahe geführt."

«Zulezt vermietheten sie ihr Kriegsvolk um Lohn
in fremde Lander und fremde Kriege, und erkauften

für das Blut ihrer Tapfern den Söhnen der

vornehmen Geschlechter guten Sold, Jahrgehalte,
goldene Ketten, Ordensbänder und Titel, wie
die Könige den eigenen Dienern zu geben pflegen
Dadurch kam Uebermuth und Ueberpracht und
schädliches Ansehen zu einzelnen Geschlechtern, und
fremde Sitte, fremdes Laster tn die Hütte des

Volks: ungebührendes Schalten fremder Gesand-
ten auf Schweizerboden, und Begierde etnheimt
scher Obrigkeiten nach unbeschränkter Gewalt über
dte Unterthanen."

Jeder Ort sorgte für seinen eigenen Vortheil
und Ruhm, selten um der Andern Nutzen oder um
gemeiner Eidsgenossenschaft Wohlfahrt. Furchl
vor Ehrgeiz oder Uebermacht benachbarter Herren
und Fürsten hatte sie nach und nach vereinigt. So
lange die Furcht währte, hielt daSBündniß stark."

« Zwischen den Bürgerschaften und Räthen gab

Fettan. Z. Flawyl, letzten donft.
Frauenfeld, mont. nack Galli.
Fürstenau, 1 donst. n. Micheli«. C.
Gais, i. mont. Glarus, 7. u. 25.
Geyis, i. mont., hernach noch 2,

alle 14 Tage. — Heiden, 2. freyt.
Herifau, mont. nach Burkhard.
Hundwyl, mont. n. G. Igels, so«

Ralrbrunn, donft. n. Rosenkr. F.
Rnonau, i, mont. Rlosters, IS.
Rüblis, i. freyt. a. C. Ryburg,ss.
Lachen, dienst, nach Rosenkr. F.
Lichtensteig, mont. v. G. Lenz,! 6

Luzern, z. Meyenfeld, 29.
Maladers, mont. nach Galli.
Moßnang, mitw. vor Galli.
Oberems, dienst, anfden Ragazer
Oborvay und Ortenstein, 24.
Pufchlav, 5. — Ölten, mont. n. G.
Ragarz, mont. nach Galli.
Rankwyl, 16 und 29.
Rapperschwyl, mitw. vor Dionis.
Roveredo, 22 bis 26.
Saas, donft. vor Krlblis Markt.
Schiers, 11. Schule, ö
Schwellbrust, dienst, nach S. Jud.
Seewis, uud Sempach, 28.
Sidwald, donst. vor Sim. Jud.
Solothurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, 15. — Schwyz, 16.
Stauffen. donst. nach Galli.
Stein «un Rhein, mirw. vor S ISt.Gallen, samst. nachGalli.
St. Johann, dienst, nach Gsllt.
Tamms, 31. Teuffen, letzten mo»t.
Liran, e. u. L8. Trogen, 2 monr.
Ueberlingen, mitw. nach Ursula.
Untersee, 2 mitw. und letzten freyt.
Urnäschen, dienst, vor alt Galli.
Urznach, samst nach Galli. hemach

noch Z, alle 14 Tage.
Willis««, mont. nach Galli.
winterthur, donst. vor GM.
Zizers, samst vor dem Nagazer.
Zernez, 2. — Jesingen, t nutw.
Zug, dienst, nach Galli.



I XI Neuer
Lauf. 'u. muchmaßl. Witterung.

Tags-
Länge.

Aller
Wintermsnal

jjSamst! i <M!Untrg.!S 8/46m.M. Nebel I Y 47>2oWendelin
Vom Zinsgroschen, Math. 22.

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

zTheophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
» Claudi

5 34
6 IZ
6 58
7 54
8 57

10 6

11 15

Sonnen-Aufgang 7, 7 m.

und
^ Schnee,

Z beim ^ hierauf
G

b schein,
anbei

7, 4 m. M. kühl,

Unterg

9 44
- 41

38
35
33
3o

- 26

4, 5? m.

21 Ursula
22 Cordula
zz Severin
24 Salome
25 Crispin
2 6 Amand
27 Sabina

4S. Oberstes Tdchterlem, Math. 9. Sonnen.Aufgang 7, 16 m. Unterg. ch, 44 m.

Mont.
Dienst
Mittw

9 Theodors?
10 Louisa
4t Wsnin
IS Emilian H>5

U.M
0 21

27
31

i
2

dann
wieder
trüb,
noch-

9 23
20

,17
14

G Anbruch des Tages um 5, zo m. Abschied um 6, so m.
Donst
Freyt.
Samst

isWibracha
14 Friedrich
15 Leopold

5» 3 35
4 4l
5 42

<5 Erdferne mals
G

schein,

12
10

- 7

28 Sim.Jud.
29 Narcissus
z «Aloys
31 Wolfgang
Uniterm.!'na!

i Mtt Heil.
2AllerSeel.
3Theophtl

Greuel der Verwüstung, Math. 24. Sonnen-Aufgang 7, »7M. Unterg. 4, ss m.46.

IMont.
iDienst
IMittw
iDonst
jFreyt.
iSamst

16 L 5 Othmar
17 Berthold U
18 Eugen ^
i9Elifabeth M
2» Kolumban M
LlM'ÄttüO''^ >M
ss Cacillia '' ^«

Aufg.
5 6

4l
2b
19
21
3«

Ii,25m.M. fortan
abwech-

e/

cf U G

Gin>? 6/

selnd,
bald

trüb,
bald

m.A.

9 4
2

9 —
8 58

56
- 53
- 5«

4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
8 Claudi
9 Theodor

i« Louisa
47. Vom jüngsten Gericht, Math. 2S. Svnnen'Aufgang 7, 26 m. Unrerg. 4, L4 m,

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Clemens23
24Salest
25 Catharina
26 ao
27 Jeremias
28 Noah
!2? Agricola

10 46
A.M.
« 2
1 20
2 41
4 2

5 27

Tschein,
(4/14 m.M. erst

später,
t)in

hbeim^ mehr

^ 2l G G schein,
^Erdnähe unsichtb.

8 48
46
44
42
40
38
36

r i Martin
12 Justus
13 Wibrath«
^Friedrich
15 Leopold
r 6 Othmar
r 7 Berthold

so. Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sonnen «Aufgang 7, 45 m. Unterg. 4, 17 m.
Is« z Mv> HS lUntrgW7, 2äm.A. GFinst. > 8 34^8 Eugen

Neumond den 1 kommt mir Schnee. Erste Biertel den 8 hat trübe Witterung.
Vollmond den 16 hat abwechselnde Witterung. Letzte Viertel de» S hat Sonnenschein.



November, WiNtermonat hat ZO Tage.

Der Schütz.

> Donnert's in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen
und Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

es viel Streit, und zwischen den Ständen herrschte

Neid und Mißtrauen. Dte Herren, welche ein,
mal in den kleinen und großen Räthen saßen, sorg,
ten meistens viel lieber für stch und ihre Familien,
als für das Heil der Bürgerfchaft; trachteten ihre
Söhne und Vettern emporzubringen und ihnen
einträgliche Stellen zu schaffen. Es gab wohl auch

aller Orten noch wahrhaft vaterlandische große
Seelen, denen der Nutzen des Landes mehr als
ihr eigener galt. Aber man hörte diese Männer
nicht gern."

,Die Erwerbung der gemeinen Herrschaften machte die
Eidsgenossenschaft gegen die Macht ausländischer Fürsten
nicht starker und sicherer, wohl aber durch vielerley innern
Streit über das gefahrliche Gut schwächer und unsicherer,
und die Schmach dcs Aemterverkaufs, der fchlechten
Verwaltung, der Übeln Gerechtigkeitspflege tadelvoll in der
Welt. Den besten Vortheil machten sich und ihren Familien
geldgierige Landvdgts. Eben fo schlechten Nutzen zogen die
Sündner ans dcr Beherrschung von Veltlin, Cläven und
Worms. Einzelne Familien freilich wurden daraus reich ;
damit entstanden aber auch bey ihnen hundertjährige Zwiste,

Parteyen, Kriege mit übermächtigen Rachbarn, und
viele Verwirrungen im Landes

(Den Beschluß künftiges Jahr.)

Altorf, donst. nach aller Heil.
AppenzeU, mitw. nach Martin.
Arau, 2 mitw.
Arbon, mont. nach Martin.
Baden, 16.
Bernegg, dienst, nach Martin.
Biberach, mitw. nach Martin.
Bifchofzell, donst. nach Martin.
Bremgarten, mont. nach aller Heil.
Churwalden, 2 Tag vor dem

Sarganfer Cathrina-Markt.
Chur, 22. — Cläven, zo.
Diessenhofen, mont. nach Othm.
Sglisau, donst. nach Cathr.
Einsidlen, mont. vor Martin.
Llgg, mitw. nach Martin.
Llums, i dienst.
Gerfau,«. — Grüfch, zo.a.C.
Glarus, dienst, den 4. und t«.
Herisau, freyt. nach Othmar.
Hohentrins, letzten dienst. a.C.
Horgen, donst. nach Martin.
Ilanz, F dienst. a.C.
Raiserstuhl, 11. Ronstanz, 26.
Rüblis, i freyt. a. C.
Lachen, dienst, vor Martin.
Langenargen, L8.
Langrvieß, dienst, n. all. Heil, a.C.
Laufane, 2 freyt. — Lautrach, 2.
Lindau, freyr. nach aller Heil.
Mellingen, monr. nach Konrad.
Morfee und Mutten, zmitw.
Oetikon, 16. Olren, monr. n. M.
peist, i. mont. nach aller H»il.
Pfeffikon, dienst, vor Martin.
Ravenspnrg, it.
Reuti, (Bregenz) dienst. n Mart.
Rheinegg, mont. nach aller Heil.
Richtenschrvyl, dienst, nach Mart.
Rorschach, donst. nach aller Heil.
Sargans, dvnst. vor Martin und

donst. vor Cathr. Seckingen Z«.
Schaffhausen, dienst, nach Mark.
Schiers, LZ. — Schwyrz 12.
Steckborn, donst. nach Martin.
St. Johann, donst. nach Cathr.



XII.
Neuer
j: monat Lauf. u. muthmaßl. Witterung. Länge

Alter
IÄÄn5ermß> ^

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Longin
2 Xaver 5Ä
ZLuci
4 Barbara ^
ö Abigael ^
6

'
'

4 43
5 3v
6 38
7 4b
8 5b

ro 8

Sonnen,
v^Zbeim^ schein,

L hierauf
meistens

andauernd
r/ Z Schnee,

8 32
3«
28
26

- 25
- 24

19 Elisabeth
20 Kolumban

22AM0S
23 Clemens

24 Salesi
49.

S'0!!ltt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

V
Samst

Johannes im Gefängnis

7 L Enoch
8 Em Pf. ^
9 Willibald ^

10 Walther
11 Damas ^ff
i2Ottillia <wk

Anbruch des Tages
iz Lucia, Jost <W«

Math

il 14
U.M.
0 20
1 25
2 28
3 33

UM 5,
4 39

11. Sonnen-Aufgang 7,
mit-

)l,20 M. M. unter
lD ö auch

ziemlich
C Erdferne kalt,

öfters

zzm. Abschied um 6,7
trüb,

4» m.
8 23

22
2l
20
19

- lL
m. c
I - 17

Unterg. 4, 12 m.

25 Catharina
26 Konrad
27 Jeremias
2ZNoay
29 Agricola
3« Andreas
.hristmonat

iLongin
so.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
<c?amst

Joh. zeuget von Christe

14 Nicas ^
15 Abraham
16 Adelheit ^
17 Fronfasten M
18 Wunibald W
i9Nemesi
20 Achilles «

3°h.
5 43
S 4y

Aufg.
5 19
6 15
7 22
8 35

1. Sonnen-Aufgang 7, b

2j.beim 5 dann
wieder

o 5,Z2M. M. (lIFinst.
^> sichcb.
c/' beim 5 G
^ h schein,

ferner-

SM. l
8 iS
- 15

,14
14

- 13
- 13

l2

tnterg. 4, 8 m,
2 Xaver
3 Luci
4 Barbara
5 Kordula
6 Nikolaus
7 Enoch
8

Mont.
Dienst
Mittw

Samst

Rufende Stimme Luc. i

2t ^M.1s ^>
22 Florin
2 z Dagobert ^
2 4 Adam, Eva ^
26 «U
2? Zoh. Evang. cU

Son

9 49
ll 7
A.M.
« 25
i 42
3 2

4 24

«n - Aufgang 7, KS m. Unt

RürzesterTag. hin
G !N ^ 7 7 m, A

< 5, 59 m. A. L. Anf.
abwech,

c/ ö selnd,
anbei

C Erdnähe doch

erg. 4,
8 12

13
- l3

14
- 14
- 15

7 M.

9 Willibald
10 Matthe,
11 Damas
l 2 Tabitha
13 Lucia
i4Nic«S
i5 Abraham

ss.

Mont.
Dienst
Mittw

Vom Schwert Simon,
2 8 Kindleintag ^
29 Jonathan A
zoDavid M
zi Silvester M

Luc. ».

5 45
7 2

llntrg.
5 23

Sonnen «Aufgang 7, 62

mehren,
L beim (5 theils

7,49 m.M. G
schein.

m. Uni

8 15
ib

- I?
- 18

erg. 4, 8 »>.

16 Adelheit
17 Lazarus
18 Wunibald
i9Nemest

Hrste Viertel den 8 hat kalte Witterung. Vollmond den 16 hat Sonnenschein.

I Letzte Viettel den LZ ist abwechfelnd. Nuimond den so hat schdn Welker.



December ChnstM0Mt hüt ZI Tage.

Der Steinbock.

Interesse - oder Zins-Rechnung,
zu s pro Cento gerechnet.

Hanpr- für ein für ein fnr eine
Summa. Jahr. Monat. Woche.
Gulden. fi- kr. fl. kr. hl. kr. hl.
Ivos 5« 4 10 57 6

45 s 3 4< 51 7
4« s ^ 3 2O s 46 T

7sc. 35 2 55 4« 3
2 3« : 34 5

ZOO 25 2 5 s 28 7
4OO 20 s i 4O s 23 i
ZOO -5 v, i 15 s 17 2
2OO IO « 50 s 11 4
IVO 5 ' s 25 5 6

90 4 30 22 4 5 2
«O 4 2O s ' 4 5
70 3 30 I? 4 4 -

Z s 15 s - 3 4
5« 2 12 4 2 7
4O 2 s - lO : 2 2
3« i 3« 7 4 i 6
2O i s 5 s. i i

- 3« - 2 4 - 5
y 27 2 2 - 4
8 s 24 2 s - 4
7 s 21 I 6 - 36 18 - I 4 - 3
5 - 15 - I 2 I - 2

Surfee, mont. nach aller Heil.
Teufen, letzten mont.
Unterfee, den 1 und letzten mitw.
Vivis, letzten dienst. Weggis, 11.
weinfclden, mitw. vor Martin,
wädenfchwyl, donst. vor Mart.
Wildhaus, dienst, vor Martin,
winterthur, donst. vor Martin,
wyl, dienst, nach Othmar.
Zoflngen, 16.

Christmonat.
Altorf, i donst. und donst. v. Weih.
Altstädten, donst. nach Nikolaus.
Appenzell, mitw. nach Nikolaus.
Arau, 3 mitw.
Borzen, 1. ^ Bregenz, 5.
Bremgarten, mont. vvr Fronf.
Brugg, dienst, nach Nikolaus.
Burgdorf, donst. nach Weihn.
Chur, 12. — Davos, 9.
Ermatingen, 1.
Feldkirch, monr. vorThomas.
Flums, dienst, vvr Thomas.
Frauenfeld, monr. nach Nikolaus.
Gais, dienst, vor Weihnacht.
Goßau, i mont.
Glarus, 9. — Ilanz, 10.
Raiserstuhl, 6 nnd 21.
Rübiis, i freyr. a. C.
Lachen, dienst, vor Nikolaus.
Langnau, 2 mirw.—Luzern, 21.
Meilen, 1 donst. — Milden, 27.
Ollen, monr. nach Mar. Empf.
peterlingen, 21.
Ragay, i mont. Vichm.
Rapperschwyl, mirw. vor Thom.
Seewis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, donst. nach Nikolaus.
Straßburg, 26. — Surfee, 6.
Teufen, mont. vor Weihnacht.
Thun, mirw. vor Thomas.
Thusis, 26. — Vilniergen, 2.
Ueberlingen, mitw. n. M. Empf.
willifau, dienst, vor Thomas,
winterthur, dvnst. vor Thomas.
Zug, dienst, vor Nikolaus.
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